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Vorwort 
Liebe FSG-Mitglieder, 

in wenigen Sportarten dürfte das permanente Lernen wichtigere Grundlage für Spaß, aber eben 
auch für Sicherheit sein als in unserem. Auch kommt man nicht um die Feststellung herum, 
dass das Fallschirmspringen immer ein vergleichsweise kostenintensives Vergnügen bleiben 
wird. Intensives Training ist also notwendig (vor allem, wenn es in Richtung Wettkampf gehen 
soll), aber eben auch teuer. 

Um für FSG-Mitglieder jeder Erfahrungsstufe die Hürden für spannendes, zielgerichtetes, 
sicheres und wenn gewollt auch wettkampforientiertes Springen so weit wie nur möglich zu 
schleifen und einen organisatorischen Rahmen zu bieten, bündeln FSG und GoJump jetzt 
finanzielle Mittel und organisatorische Kompetenz in einem neuen Programm:  

„Team Berlin“ startet im Mai 2025 und bietet euch bei ein wenig eigenem Einsatz und 
Trainingsdisziplin eine ganze Reihe attraktiver Vorteile. 

Gransee ist schon die nach Sprüngen größte Drop Zone in Deutschland und die auch sicherste, 
was wir unbedingt erhalten wollen. Nun wollen wir gemeinsam einen neuen, mit viel Schwung 
versehenen Anlauf nehmen, um Gransee als Platz und uns als Team aus Verein und Betreiber-
GmbH auch noch auf das Treppchen mit der sportlich erfolgreichsten Drop Zones zu heben! Die 
Anfänge sind mit DM-Teilnahmen von PACE, Skylicious und Airtron sehr ansehnlich gelungen, 
jetzt kann euere zahlreiche Teilnahme an Team Berlin Spaß und Sicherheit ausbauen helfen und 
gleichzeitig eine breite Basis für den Wettkampferfolg schaƯen! 

 

Blue Skies! 

Euer FSG-Vorstand und die Geschäftsführung der GoJump GmbH 

 

 

 

 

P.S.: Im nachfolgenden Team-Berlin-Leitfaden wird zur besseren Lesbarkeit nicht gegendert, 
sondern das generische Maskulinum verwendet. 
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(1) Team Berlin Programmziele 
Was ist „Team Berlin“? Und was ist es nicht? 

Team Berlin ist… 

 ein von FSG und GoJump erdachtes und finanziertes Programm zur Förderung 
des gemeinsamen Lernens und Trainierens aller interessierten FSG-Mitglieder 

 eine Förderung des sportlichen Springens auf Breiten- wie auch 
Leistungssportniveau 

 oƯen für alle Disziplinen innerhalb des Fallschirmsports (outdoor) 
 ein Booster für Kommunikation und Gemeinschaft im Verein 
 ein Programm, welches viele auch materielle Vorteile bietet, aber im Gegenzug 

auch sportliches Engagement einfordert 
 ein Rahmen für persönliche sportliche Entwicklung und Zielfindung 
 eine Plattform zur Bildung von Teams 
 und alles das, was wir noch gemeinsam daraus machen 

 

Team Berlin ist… 

 
 kein exklusiver Club von Insidern 
 keine beliebig anzapfbare Quelle für billige Tickets 
 keine Hängematte für sportliche „Auf-der-Stelle-Treter“ 

 

(2) Unsere gemeinsamen Herausforderungen 
Dieses Programm wird in einigen Teilen vom ersten Tag an funktionieren, andere werden etwas 
Arbeit, Zeit und auch Kompromissbereitschaft von allen fordern: 

Detailregelungen des Programms 

Wir haben nicht den Anspruch, dass alle jetzt formulierten Regeln, Leitlinien etc. dauerhaften 
Bestand haben oder allumfassend sind – das wäre unsinnig. Vielmehr wollen wir immer wieder 
das Feedback aller Beteiligten einholen, um alle Aspekte immer weiter dem anzupassen, was 
nachgefragt wird und vor allem funktioniert. Viele Detailentscheidungen werden zunächst von 
Fall zu Fall nach gleichen Grundsätzen von den Programmadministratoren getroƯen und später 
in ausformulierte Regeln zur zukünftigen Anwendung dokumentiert. 

Verfügbarkeit von Coaches und Team-Trainern 

Wir wissen nicht, wie groß die Nachfrage in welchen Disziplinen sein wird, aber in jedem Fall 
triƯt diese Nachfrage auf einen derzeit noch begrenzten Pool an Coaches und Team-Trainern. 
Wir werden daran arbeiten, nach und nach Coaches und Trainer mit den erforderlichen Skills 
nachzuziehen. 
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Planung der nutzbaren Flugzeugkapazitäten 

Margenträchtige Tandems finanzieren wesentlich die vergünstigten Ticketpreise, auf deren Basis 
die FSG (auch mit etwas Subvention) dann Tickets an die Mitglieder verkauft. Die Rabatte für 
Materialkäufe kommen aus der Marge von GoJump. Gleichzeitig ist die vermarktbare 
Flugzeugkapazität endlich, solange kein zweiter Flieger am Platz ist. Da helfen auch superteure 
Wochenend-Chartern nicht wirklich weiter. Wir werden mit verschiedenen Modellen 
experimentieren, um eine vernünftige Balance Sportsprünge und Tandems an allen Sprungtagen 
zu schaƯen, solange nicht permanent ein zweites Flugzeug da ist.  Zu dieser Balance gehört aber 
auch die einfache Wahrheit, dass ein Trainingstag nicht nur an Samstagen zwischen 10.00 h und 
14.00 h stattfindet und nicht nur von Juni bis Anfang September. Da müssen echte Athleten auch 
mal den Wecker stellen oder einen Gleittag nehmen oder sonntags später zum heimischen 
KaƯee erscheinen, sonst schaƯen wir den Brückenbau zur zweiten Maschine nur langsam oder 
gar nicht. 

Entscheidungen, die nicht immer allen Freude machen werden 

Die Einstufung in eine Stufe innerhalb der Programmstruktur erfolgt nicht schwarz/weiß nach 
nackten Zahlen, sie findet in einem Dialog mit dem Teilnehmer statt. Entscheiden tun dann die 
Programmadministratoren. 

Nicht nur, aber vielleicht vor allem beim Zugang zu den sehr, sehr günstigen Team-Tickets 
werden spürbare Hürden zu überwinden sein. Das sich bewerbende Team muss plausible 
Trainingspläne, Budgets und auch Zielsetzungen vorweisen können, aber es muss auch als 
möglichst homogene Gruppe von Menschen erscheinen, die gemeinsam ihre finanziellen und 
zeitlichen Prioritäten ein gutes Stück weit auf den Sport ausrichten. Das wird nicht immer und in 
jedem Fall sofort und manchmal vielleicht auch überhaupt nicht gelingen. Und die 
Programmverantwortlichen müssen dann auch mal „Nein“ sagen. Das gebietet die 
Verantwortung für ein gut ausgestattetes, aber eben auch endliches Programm-Budget. 

 

(3) Team Berlin Administration und 
Ansprechpartner 

Das Team Berlin Programm ist ein gemeinsames Projekt der FSG und GoJump. Ansprechpartner 
sind der 1. Vorstand der FSG Michael Runds und der 2. Vorstand Patrick Herbst sowie der 
Sportwart Martin Stadler. GoJump trägt zur Organisation und auch Administration bei, der 
Ansprechpartner hier ist Jan Hempel. 

Wesentliche Entscheidungen zur Ausgestaltung des Programms und zum Zugang zu Team-
Tickets etc. werden von FSG und GoJump gemeinsam getroƯen. 

Alle der o.g. sind entweder auf dem Platz oder per e-mail für euch ansprechbar: 

Michael Runds, Patrick Herbst, Martin Stadler: sport@fsg.fun 

Jan Dietrich Hempel: jan-dietrich.hempel@web.de 
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(4) Das erwarten wir von jedem Teilnehmer 
Wichtige Feststellung: Funjumper sein ist super! Willkommen in der FSG und bei GoJump! Aber 
zwischen Funjumpern und Sportlern bestehen kleine Unterschiede: Als Sportler arbeitest du auf 
Ziele hin und FSG und GoJump fördern das organisatorisch und finanziell. Sportlicher Fortschritt 
erfordert bei allem Spaß am sportlichen Tun auch etwas Ernsthaftigkeit und Disziplin. Es ist 
unklar, ob das Wetter hält? Der Sportler fährt raus zum Platz, der Funjumper kann sich für den 
Verbleib auf dem Sofa entscheiden. Der Funjumper trinkt nach der Landung ein KäƯchen und 
macht etwas Small-Talk, der Sportler macht De-Briefing und packt dann erstmal. You got the 
message. 

Das Team-Berlin-Programm setzt moderate Mindestanforderungen an Sprüngen und Kurs- und 
Meetingteilnahmen, die auch dokumentiert werden. Von jedem Teilnehmer/Team wird auch 
erwartet, dass der individuelle sportliche Fortschritt dokumentiert wird (auf einfache Weise) und 
reflektiert wird. Gern gesehen ist die aktive Mitwirkung an der Bildung von Interessen- und 
Trainingsgruppen – ein Beispiel sind hier die 2-Way-Sundays und künftigen 4-Way-Days. 

Dieses Commitment muss man als Sportler eingehen, sonst ist man im Team Berlin falsch, denn 
dann funktionieren die Dinge weder für den Springer, noch für die anderen im Programm und 
auch nicht für FSG und GoJump. 

Die nicht temporäre und nicht aus wichtigem Grunde erfolgte Unterschreitung z.B. der 
Mindestsprungzahl oder anderer Programm-Minima führt zur Aussetzung der 
Programmteilnahme. 

…ach, da war noch was: 

Team Berlin ist Sport im Verein, auch wenn GoJump hier finanziell sehr kräftig beiträgt. Lasst also 
die Fitness-Studio-Mentalität stecken und tut das, was am im Verein tut. Da fasst man auch mal 
an, wenn etwa ein Meeting vorzubereiten ist, wendet eine Wurst auf dem Grill, räumt was weg 
etc. – denn es kann nicht alles Vorstands – oder Sportwartaufgabe sein.  

 

(5) So funktioniert es für die Einsteiger 
Wer neu im Sport ist, der möchte nach dem Erwerb von Befähigungen – der im FSG-Coaching-
Programm erfolgt - verschiedene Disziplinen ausprobieren. Das ist wichtig und erfordert Zeit und 
soll innerhalb des Team Berlin Programms gefördert werden – du kannst also Sprünge und Kurse 
verschiedener Richtungen machen. Eine Pflichtkomponente sind anfangs ein bis zwei Canopy-
Piloting-Kurse, denn sicheres Fliegen und Landen muss sein. Zu Ende deiner dritten Saison im 
Programm (früher geht immer) solltest du dich auf eine Fokus-Disziplin festlegen, in der du dann 
gezielt weiter trainierst. 

Wichtig: 

Du meldest dich über ein Tool mit einem zeitlichen Vorlauf von 10 Tagen zu deinen 
Trainingstagen an – je nach Disziplin gemeinsam mit (ggfs. wechselnden) Trainingspartnern. 
Auch die Teilnahme an einem L/O-Event oder Kurs ist ein Trainingstag. Ohne Anmeldung keine 
Nutzung der günstigen Team-Berlin-Tickets. 
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Die Meldung zu Wettkämpfen ist in dieser Stufe nicht obligatorisch, wie auch die Pflicht zum 
Training in einer Gruppe erst später einsetzt. Du kannst dich aber entscheiden, diesen Schritt 
früher zu gehen. 

Die Programmadministratoren werden in Meetings, aber auch abseits davon das Gespräch über 
deine Interessenentwicklung, deinen Fortschritt und deine Pläne suchen, wie umgekehrt auch 
du regelmäßig den Austausch suchen solltest. 

Der Einstieg in diese Programmstufe ist nur an das Vorhandensein einer gültigen Lizenz und der 
notwendigen Befähigungen (z.B. RW, FF…)  gebunden, nicht an eine konkrete Sprungzahl. Auch 
der Übergang in die Fortgeschrittenenstufe erfolgt nicht mit einer fixen Zahl von Sprüngen, 
sondern nach Interesse, Selbsteinschätzung und Absprache. 

 
Achtung: Genannte Preise gültig für Saison 2025. Änderungen sind nach Kostenentwicklung möglich. 

 

(6) So funktioniert es für die Fortgeschrittenen 
Fortgeschritten im Sinne dieses Programms sind Springer, die schon einige Jahre im Sport sind 
und bereits ein nachhaltiges Interesse für eine bestimmte Disziplin entwickelt haben. Das Team 
Berlin Programm der Fortgeschrittenenstufe dient der gezielten Weiterentwicklung von Springern 
in einer von diesem gewählten „Fokus-Disziplin“. Der Einstieg in diese Programmstufe wird im 
Regelfall bei >200 Sprüngen liegen, die Zuordnung zu einer Programmstufe erfolgt nach 
Vorerfahrung, Selbsteinschätzung und Absprache mit der Programmadministration. 

Es mag in Einzelfällen gute Gründe für einen Wechsel aus der ursprünglich gewählten Fokus-
Disziplin in einer andere geben, aber das sollte die Ausnahme bleiben. 
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Die Entwicklung von persönlichen Zielvorstellungen und eines Planes für den Weg dorthin spielt 
in dieser Programmstufe eine wichtige Rolle. FSG und GoJump bemühen sich hier um 
Beratungskapazität in Gestalt mindestens eines B-Trainers, der strukturierende Hilfestellungen 
geben kann. Aus diesem Grunde ist auch für Einzeldisziplinen das regelmäßige Training 
innerhalb einer Gruppe (soweit bereits etabliert) obligatorisch. 

Wichtig: 

Du meldest dich über ein Tool mit einem zeitlichen Vorlauf von 30 Tagen zu deinen 
Trainingstagen an – je nach Disziplin gemeinsam mit (ggfs. wechselnden, wenn nicht Kader) 
Trainingspartnern. Auch ein L/O-Event oder Kurs ist ein Trainingstag. Ohne Anmeldung keine 
Nutzung der günstigen Team-Berlin-Tickets. 

Essenz sportlicher Aktivität ist der Wettkampf, darum ist innerhalb der Programmstufe für 
Fortgeschrittene der Eintritt in die höchste Benefit-Stufe Kader mit der Pflicht zur Teilnahme an 
den Deutschen Meisterschaften verbunden. Natürlich kann es persönliche Gründe für einen 
Verbleib unterhalb dieser Programmstufe geben, darum entscheidet der Programmteilnehmer 
selbst über einen Verbleib im Status Quo oder Wechsel in die Wettbewerbsstufe. 

 
Achtung: Genannte Preise gültig für Saison 2025. Änderungen sind nach Kostenentwicklung möglich. 
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(7) Die Ticket-Kategorien und ihre Verwendung 
Grundsätzlich haben wir künftig vier verschiedene Ticket-Kategorien, die durch FSG-Mitglieder 
(ausgenommen Fördermitglieder) erworben und genutzt werden können: 

 

Standard-Ticket 
Du bist FSG-Mitglied, möchtest aber nicht am Team-Berlin-Programm teilnehmen oder hast erst 
kürzlich die Lizenz erworben und musst vor der angestrebten Teilnahme noch die erforderlichen 
Befähigungen (RW, FF…) erwerben, möchtest aber trotzdem zu im Marktvergleich attraktiven 
Bedingungen springen. 

Du kannst bei der FSG ohne Mindestabnahme Standard-Tickets zum jeweils für die Saison 
kommunizierten Preis erwerben. 

Team-Berlin-Ticket 
Du bist FSG-Mitglied und Teilnehmer des Team-Berlin-Programms. Damit hast du Zugang zum 
Kauf von den jeweils für deine Leistungsstufe (Beginner / Advanced Jumper) definierten Paketen, 
die teils Tickets und Kurse kombinieren und zu reinen Ticketpaketen. Du hast pro Ticket und 
auch für Kursteilnahmen einen deutlichen Preisvorteil gegenüber dem Standard-Ticket – siehe 
jeweils gültige, saisonale Preisliste. 

Team-Berlin-Tickets können für alle nachvollziehbar deinem Training dienenden Sprünge an den 
von dir mitgeteilten Trainingstagen eingesetzt werden. Für reine Fun-Jumps erwirbst du 
Standard-Tickets. 

Team-Ticket im Team-Berlin-Programm 
Du bist FSG-Mitglied und hast dich als Teilnehmer der höchsten Leistungsstufe des Team-Berlin-
Programms qualifiziert, der Kader-Stufe. Du trainierst systematisch und nimmst an 
Wettbewerben teil, ob in einer Einzel- oder Teamdisziplin. Damit gilt für dich unabhängig von der 
Abnahmemenge der Team-Preis, der nochmals einen deutlichen Preisvorteil gegenüber dem 
Team-Berlin-Ticket bietet. 

FSG-Coaching-Ticket 
So geht Sportförderung: GoJump stellt stark vergünstigte Tickets bereit, die FSG schmirgelt auch 
noch etwas am Preis, nutzt Steuervorteile und setzt diese Tickets dort ein, wo sie die beste 
Wirkung entfalten. Du erwirbst diese Tickets nicht direkt, sondern entweder in einem Paket mit 
einem Kurs, oder die FSG stellt es dir für Sprünge innerhalb einer L/O- bzw. Kursaktivität zur 
Verfügung. Gemeinsames Ziel ist es, alle sehr konzentriert und unmittelbar der Sicherheit und 
der sportlichen Weiterentwicklung dienenden Aktivitäten so zugänglich wie nur möglich zu 
machen. 
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(8) Zugang zu vergünstigtem Material 
Sobald du eine Bestätigung für deine Aufnahme in das Team-Berlin-Programm vom FSG-
Sportwart oder dem Programmadministrator erhalten hast, kannst du vergünstigtes Material aus 
dem von GoJump angebotenen Team-Berlin-Sortiment erwerben. Alle auf diesem Wege 
erworbenen Artikel sind zu deinem persönlichen Gebrauch in Training und Wettbewerb 
bestimmt; ein unmittelbarer Weiterverkauf ist nicht vorgesehen. Es gelten die AGB der GoJump 
GmbH. 

Es werden gesonderte Listen mit allen verfügbaren und geplanten Artikeln erstellt, aus denen 
auf individuelle Nachfrage Preise genannt werden. Nicht alles ist bei uns lagernd vorhanden und 
die Kalkulation von aus dem Ausland (vor allem den USA) importierten Artikeln ist aufgrund der 
Frachtkosten stark von den georderten Mengen abhängig – je größer die Order, desto niedriger 
die Kosten pro Artikel. Daher werden Bestellungen innerhalb des Team-Berlin-Programms immer 
gesammelt platziert. Kluge Köpfe planen daher ihren Materialbedarf mit etwas Weitsicht.  

Wir bitten um Verständnis, wenn nicht sofort mit Programmstart das komplette Sortiment 
beschrieben, bepreist und bestellbar ist – das erfordert noch etwas Arbeit in Zeiten turbulenter 
Zollpolitik. Bitte fragt einfach nach, wir geben uns Mühe, das Gewünschte an den Start zu 
bringen. 

Es ist möglich, dass einzelne Artikel mit einem Team-Berlin-Logo versehen sind, welches sich 
aus FSG- und GoJump-Logo zusammensetzt. Dieses ist bitte nicht zu entfernen, es quasi Teil 
des Deals. 

 

(9) Bewerbung um den Team-Status 
Ein Team nach den Kriterien des Team Berlin Programms ist keine spontan und unverbindlich 
quasi auf Probe gemeinsam springende Gruppe. Klar, jedes Team muss sich finden, es kommen 
im frühen Stadium neue Mitglieder hinzu, andere gehen. Man versteht sich u.U. schon als Team 
und gibt sich einen Namen. Für diese Stadien der Teambildung gibt es die Trainingsgruppen des 
Programms. 

Ein Team im Sinne von Team Berlin ist eine Gruppe Springer (oder ein einzelner, je nach 
Disziplin), die folgende Kriterien erfüllt: 

 Das gemeinsame Projekt ist auf die Dauer von mindestens drei Jahren ausgelegt. 
 Eine qualifizierte Betreuung durch einen Trainer ist mindestens für das erste Jahr 

gewährleistet. 
 Es liegt eine Trainingsplanung für mindestens ein Jahr vor (Mindestsprungzahl 70, 

Trainingstermine in Graansee, Wettbewerbe). 
 Es liegt eine Budgetplanung für mindestens ein Jahr vor (Budget für Sprünge, etwaige 

Tunnelstunden, Betreuung, Material- und Reisekosten, Startgelder) 
 Eine sportliche Zielsetzung ist formuliert. 
 Die Team-Mitglieder können nach ihren Lebensumständen, Altersstruktur, sportlichen 

Voraussetzungen und ihrem Wollen nach eine Erfüllung der Pläne und Zielsetzungen 
mindestens mittelfristig als erfolgswahrscheinlich erscheinen lassen. 
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(10) Teilnahme an Team-Berlin-Meetings 
Die Struktur von Team Berlin werden wir laufend weiterentwickeln. Was aber ein festes Element 
sein wird, sind in Abständen und u.U. mehrmals in der Saison stattfindende Meetings, an denen 
möglichst alle Programmteilnehmer teilnehmen sollten (bei Teams mindestens ein Mitglied). 
Diese Meetings dienen dem Austausch über das Programm und seine Komponenten (ohne 
Feedback keine Verbesserung), aber auch der Klärung organisatorischer Fragen z.B. zu 
Wettbewerbsvorbereitung und -teilnahme.  

Aber auf diesem Wege soll auch der Austausch und der Zusammenhalt zwischen 
Einzelsportlern, Teams, Coaches und FSG-Programmorganisation gefördert werden. Daher ist 
eine regelmäßige Teilnahme Bestandteil deines Commitments. 

 

(11) Ticket-Erwerb und Ticket-Preise für Team Berlin 
Alle Tickets werden ausschließlich bei der FSG erworben. Es gelten alle Bestimmungen wie für 
den Erwerb normaler Tickets. 

 Die Preise werden jeweils für eine Saison veröƯentlicht und können bei großen 
Kostensprüngen (Kerosin etc.) auch unterjährigen Anpassungen unterliegen. 
Grundsätzlich haben sich aber FSG und GoJump gemeinsam entschlossen, die Preise so 
stabil und günstig wie nur möglich zu halten. 

 Die Preise gelten unabhängig von der Abnahmemenge. 
 Es gibt keine PreisdiƯerenzierung nach Disziplinen oder Absetzhöhen. 
 Der Wunsch nach Sprüngen nach Wettbewerbsregeln (z.B. bezgl. Höhe oder 

Absetzpunkt etc.) muss rechtzeitig mit dem Manifest besprochen werden.  

 

 

Du hast Fragen zu Team Berlin? Das ist logisch, denn dieses Papier kann und soll nicht jede 
Antwort enthalten, zumal Team Berlin sich noch laufend je nach den von uns gemachten 
Erfahrungen verändern wird. 

Sprich oder schreibe die Programmadministratoren an, sie werden dir gern antworten. 

 


